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Der deutſche Synodalentag in Worms
Die Bemühungen das evangeliſche Gemeindeleben in

Preußen innerlich zu kräftigen gehen auf eine ganze Reihe
von Jahren zurück hatten aber bisher keinen neunens
werten Erfolg Erſt als die leitenden kirchlichen Kreiſe ein
zuſehen anfingen daß um eine Organiſation nicht zu
hloßem Formweſen erſtarren zu er man ihr von innen
her ſtets neues friſches Leben zuführen müſſe begann die
Heſtrebung die Laienwelt zu einer Einwirkung auf das
kirchliche Leben in höherem Grade als bisher heranzuziehen
ſich durchzuſetzen Die Gründung eines freien Verbandes
deutſcher Synodalen die nun in Worms beſchloſſen wurde
bildet das erſte greifbare Reſultat dieſer Tendenzen

Hierbei ſind zwei Hauptpunkte zu berückſichtigen Der
erſte betrifft die Frage welche Berechtigung und innere
Kraft wohnt der deutſchen Synodalen Bewegung inne
Die zweite Page iſt die ob es im Intereſſe der Ent
wickelung des Volks und Kulturlebens ſpeziell vom
proteſtantiſchen Standpunkte aus wünſchenswert iſt eine
mehr oder minder geſchloſſene Organiſation der evan
geliſchen Laienwelt bezw der Synodalen zur Durchführung
u bringent An bie Stelle der kirchlichen Bevormundung des Mittel

alters ſetzte die Reformation die freie Ausgeſtaltung des
kirchlichen Gemeindelebens Die Gemeinde wurde zum Organ
des religiöſen Lebens Dadurch kam ein ungemein fort
ſchrittliches Element in die religiöſen Beſtrebungen hinein
eine bisher durch den kirchlichen Autoritätskultus hintan
gehaltene freie Weiterentwicklung religiöſer Ueberzeugung
die eigene Verantwortlichkeit eigenes Stellungnehmen und
Stellungſuchen wurde ermöglicht Die ſklaviſche Unterord
nung unter die Tradition wurde beſeitigt Die Religion
wurde eine innere perſönliche Angelegenheit jedes einzelnen
ſie hörte auf das Geheimnis und das Vorrecht einer be
ſtimmten prieſterlichen Kaſte zu ſein Die Geſamtheit der
einzelnen ortsanſäſſigen Perſonen die Gemeinde übernahm
ſelbſtändig die Verwaltung ihrer kirchlichen Angelegenheiten
An die Stelle eines bisher ariſtokratiſchen Kirchenregiments
trat wenigſtens in der Jdee die kirchliche Dempkratie eine
Entfeſſelung der individualen religiöſen Volkskräfte

Dieſer Entwicklung wurde indes ein jäher Einhalt ge
boten Sie wurde nicht bis zu ihren letzten Konſequenzen
eführt Nur in einigen kleinen und meiſt ausländiſchenVenrken trat ſie in Wirkſamkeit Der Landesherr bezw

Stadtmagiſtrat übernahm nämlich das Amt des oberſten
kirchlichen Vertreters und ihm zur Seite trat dominierend
die landesherrliche Behörde der Oberkirchenrat dem wieder
die Oberkonſiſtorien Landes und Provinzial Konſiſtorien
Superintendenten Dekane 2c untergeordnet wurden Dieſe
Durchbrechung der Reform brachte es mit ſich daß die
landesherrlich eingeſetzten Behörden allmählich einen immer
größeren Einfluß auf die Ausgeſtaltung des kirchlichen
Lebens gewannen Der Einfluß der Laienwelt wurde wieder
zum größten Teile durch ſie lahm gelegt Die Kirche wurde
mehr und mehr zu einem Verwaltungsinſtitut kirchlicher
Angelegenheiten wie ſie es im Mittelalter geweſen war
das religiöſe Eigenleben die Kraft der religiöſen Beſtrebungen
die Freiheit der einzelnen Chriſtenmenſchen für die Luther
eingetreten war mußten darunter leiden

Erſt das überall ſiegreiche Vordringen des Katholizismus
der die von ihm beherrſchten Volksſchichten innerlich zu
durchdringen waßte zwang den führenden proteſtantiſchen
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Carmen Sylvas Kriegserinnerungen
Carmen Sylva die Königin von Rumänien teilt in der

g erth American Review feſſelnde Erinnerungen an den
ſeit zwiſchen Rumänien und der Türkei mit Sie hat
r et als Krankenpflegerin die Schrecken dieſes Krieges mit

weil war keine leichte Aufgabe erklärt ſie beſonders
h es damals noch kein Rotes Kreuz gab und nur

en rherbeigeſchaffte Krankenwagen konnten wenn es not
t eine momentane Hilfe leiſten Erſt in Zeiten des
hre erkennt man wie ungenügend die allgemeinen Wohl
n Vecer tigen doch ſind was zuerſt ein tüchtiger Vorrat
un etten und Wundzeug zu ſein ſchien iſt binnen wenigen
er aufgebraucht wir ſtanden dann hilflos und blickten

und Naſen Notwendigkeit ins Auge ohne helfen zu können
retet hen wie Menſchenleben verbluteten die hätten ge
und Waden können wenn nur noch ein wenig Leinwand
rechte Wit dageweſen wäre Jm Frieden haben wir keine
verſieh orſtellüng von Zahlen aber im Kriege lernt man
ich ſaſſe was ſolche dürren Zahlen für Furchtbarkeiten in

e g5 wenn es heißt 1000 2000 4000 Verwundete
dem T igin gibt eine ſchreckenerregende Schilderung von
entziehen nes Mannes der ſich dem Kriegsdienſt hatte
wie t n wollen IJch konnte in geringer Entfernung ſehen
Wein Bett unter ihm zitterte Er verſuchte aus dem

rauszuſpringen als er mich ſah doch er fiel aufſeine Kui aHände da die Wärter ihn feſthielten Er ſaltete ſeine
Druck e wenn er beten wollie doch in einem krampfigen

Und dann fing er an mir eine richtige Beichte ab

lichen Lebens und der kirchlichen Jnſtitutionen über alles
vermieden werden müſſe wenn die Widerſtandskraft des
Proteſtantismus gegenüber Rom ungebrochen erhalten bleiben
ſolle Jn Preußen ſuchte man das kirchliche Leben zu
kräftigen durch die Ausgeſtaltung des Synodalweſens das
1873 bis 76 organiſiert wurde und der Laienwelt eine ge
wiſſe Vertretung in den Synoden verſchaffte Man ſteht
zu ſehr im Anfang dieſer Beſtrebungen die auf eine Ver
ſtärkung des Laieneinfluſſes hingusgehen um prüfen zu
können ob die Beſtrebungen im evangeliſchen Volke noch
die Reſonanz finden die ſie zu ihrer Durchſetzung
nötig gebrauchen Ein großer Teil des Volkes iſt das
zu verſchweigen hieße Vogel Strauß Politik betreiben den
kirchlichen Neigungen in einer auffallenden Weiſe entfremdet
Die evangeliſche Kirche hat ſich zu ſehr und zu lange von
den inneren Lebensfragen der Nation zurückgehalten und
als ſie anfing ſich mit ihnen zu beſchäftigen geſchah es in
einer Weiſe die vielfach als eine Parteinahme zugunſten
der Machthaber erſchien Nachdem ſie zu lange geſchwiegen
hatte verſtand man ihre Sprache vielfach nicht mehr als ſie
endlich anhub zu reden Während dieſer Zeit iſt die
katholiſche Kirche umgekehrt den intimſten Regungen der
Volksſeele ſorgſam ſinnend nachgegangen und hat ſich in
manchen Gebieten zum wirtſchaftlichen Protektor der ab
hängigen Bevölkerungsſchichten aufgeworfen ſo daß ſie für
ihre Anhänger eine unentbehrliche Hilfe werden mußte Die
katholiſche Kirche hat für das Volkgekämpft der Proteſtantismus
hat des öfteren begütigend und beſchönigend einzuwirken ge

aber er wich ſchrittweiſe zurück und räumte nahezu die
rena
Es iſt daher in hohem Maße berechtigt wenn die

evangeliſchen Gemeinden ſelbſt anfangen die Hand ans
Werk zu legen um für die evangeliſche Sache die zugleich
die Sache des Kulturfortſchritts iſt einen Kampf zu führen
Eine Erneuerung des proteſtantiſchen Weſens kann nur aus
einer freien und freudigen Betätigung der Laienwelt hervor
gehen Ob es aber rätlich iſt in Reſolutionen wie in
Worms Klagelieder über den jetzigen Zuſtand anzuſtimmen
erſcheint doch ſehr zweifelhaft Las hat es für einen
Zweä ſtets Konſtatiertes noch einmal zu wiederholen über
Gleichgültigkeit und Verſtändnisloſigkeit zu jammern

Es gilt vor allem in deutlicher Weiſe zu den
einzelnen Tagesereigniſſen klar und entſchieden Stellung
zu nehmen zu zeigen wie das evangeliſche Volks
element heute über dieſen Akt der Regierung
morgen über jenen Urteilsſpruch eines Gerichtshofes dann
wieder über die Mißachtung chriſtlicher Grundſätze in
kolonialen Fragen im ſozialen Leben bei irgend welchen
Anläſſen denkt und empfindet Es fehlt die rein evangeliſch
chriſtliche Kritik zu allem was ſich im Reiche und in den
Einzelſtaaten im geſellſchaftlichen und wirtſchaftlichen Leben
ereignet Man muß zu den Menſchen ſprechen wenn man
ſie für ſeine Sache erwärmen will An dem ewigen
Schweigen das nun ſchon Jahrzehnte lang andauert leidet
der Proteſtantismus als an ſeiner ſchlimmſten Krankheit
Redet man aber ſo findet man auch Verſtändnis und
braucht ſich nicht über Gleichgültigkeit zu beklagen

Damit iſt auch der Schlüſſel zur Löſung der zweiten
Frage gegeben Organiſationen haben keinen Wert wenn
ſie nur ein rein äußerlicher Aufbau ſind Nicht darauf
kommt es an daß die Synodalen organiſiert ſind ſondern
darauf welche innere Kraft ihre Organiſation haben kann
Der Wormſer Beſchluß zeugt nicht gerade von großer Zu

Er war gelb wie Wachs eine eitrige Blutvergiftung hatte
ihn erfaßt und wühlte in ſeinem Blut ſeine glaſigen Augen
ſtarrten mit einem ſo furchtbaren Ausdruck daß ſein Anblick
mich mit Furcht und Mitleid erfüllte Ja ich tat es
ſtöhnte er mit bebenden Lippen ich dachte an
meine Mutter ja ich dachte an meine Mutter und
da flüſterte der Teufel mir zu Einen Schuß
und dann biſt du verwundet und dann werden ſie dich nach
Hauſe ſchicken Ich tat s und nun muß ich ſterben Nun
bin ich ein Selbſtmörder und in alle Ewigkeit verdammt in
die tiefe Hölle für alle Ewigkeit Der Teufel flüſterte
mir es ein Nur die Erde und mein Gewehr wiſſen was
ich tat und nun bin ich ein Feigling und ein Selbſtwörder
Die Hölle klafft ſchon weit und öffnet ihren Rachen Ach
ich fühl s ich werde ſchon von Flammen verzehrt Ach
vergib mir vergib Gib mir Frieden bevor die Hölle mit
ihren Krallen mich umklammert Jch verſuchte ihn zu
tröſten mit Gottes Güte und Langmut aber er unterbrach
mich Ja Jhr Euer Pfad wird mit Blumen überſtreut
ſein doch auf mich lauert ewige Höllenpein Jch wa
nicht wie lange er geredet Alle Verwundeten hatten ſi
in ihren Betten aufgeſetzt und horchten blaß vor Schrecken
Die Aerzte ſtanden tief bewegt um dieſes trauervolle
Totenbett indem ein armer hübſcher Burſche der vielleicht
nie was Böſes getan hatte bis zu dieſem verhängnisvollen
Moment ſich allen Schreckniſſen der Hölle überantwortet
laubte Das Feuer des Fiebers das ſeine Gebeine durch
oderte fühlte er als Flammen der Hölle und ſah ſich

bereits in den ſchrecklichen Abgrund der Finſternis ſtürzen
Den Tag darauf umfing uns ein dunſtiger ſchwerer Herbſt
nebel wie mit einem kalten unheimlichen Leichentuch

Hoſpital aus kaum die nächſten

egen währet Se re renapt rend ſeiſſe Zähne zugleich ſo lauk allfeinander Männ ein Bauer aus der Umgegend tam m yrMit ein ſolch debendes Zittern den Körper durch ſah wie ſie mit den Soldaten des Lazaretts ſprach vo
aß das Bett ſoriwährend hin und herrückte noch bevor ich dazwiſchen trat hatte ſie bexeits nach ihrem

Mittwoch den 2 November

Kreiſen die Einſicht auf daß eine Verknöcherung des kirch
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verſicht Jmmerhin geht aber die Anſicht der Voſſiſchen
Zeitung daß die Gemeinden kein Intereſſe daran hätten
in den einzelnen Staaten zu einer Landeskirche
zuſammengeſchloſſen zu werden entſchieden zu weit Die
evangeliſche Kirche bedarf gar ſehr der zuſammenfaſſenden
Organiſationen und gerade der Weg der ſynodalen Zu
ſammenfaſſung iſt unter den gegenwärtigen Umſtänden
ein überaus empfehlenswerter Akt noch beſſer wäre
es freilich wenn in den Synoden das geiſtliche
Element weniger überwiegen würde als es bisher
der Fall iſt und die Zuſammenfaſſung als eine
aus der eigenen Jnitiative der Gemeindeangehörigen
hervorgehende Handlung erſchiene Davon ſind wir aller
dings ſehr weit entfernt Durch die Perſönlichkeiten die
im Vordergrunde der ſynodalen Bewegung ſtehen iſt jedoch
die freiheitliche Entwicklung des religiöſen Lebens in keiner
Weiſe gefährdet Eine Beeinträchtigung der Gemeindefrei
heit des eigentlichen Lebenselements der evangeliſchen Kirche
erſcheint als vollſtändig ausgeſchloſſen
Die Wormſer Kundgebung ſynodalen Lebens iſt eine er
freuliche inſofern als ſie wieder einmal die Notwendigkeit
und Unentbehrlichkeit der Laienwelt für alle evangeliſchen
Beſtrebungen vor Augen führt ſie berührt ferner
dadurch angenehm daß ſie eine freie Organiſation der
Synodalen ſchafft Andererſeits vermißt man in dieſer
Kundgebung ein klares Programm und ein entſchiedenes
Auftreten welche die notwendigſten Vorausſetzungen ſind
wenn Erfolge von Bedeutung und eine Wirkung auf die
evangeliſche Volksmaſſe erzielt werden ſoll Ob letzterer
Uebelſtand bleibt muß die Zukunft lehren

Deutſches Reich
Politiſches

Zu den Maßnahmen gegen die Selbſtverwaltung und gegen
das Recht der freien Verfügung der ſtädtiſchen
Bebörden über die Schulgebäude ſchreibt Juſtizrat
Dr J Stranz in der Deutſch Juriſt Ztg

Kleine Urſachen große Wirkungen Der jüngſte Berliner
Schulſtreit mag einem verhältnismäßig unbedeutenden Anlaß
entſprungen ſein Aber zu einem tiefgehenden Konflikt zwiſchen
Gemeinde und Staat hat er ſich verſchärſt Das Provinzial
ſchulkollegium verbietet jede Verwendung der Schulräume für
welchen Zweck es auch ſei ohne ſeine Genehmigung Damit iſt
der Gemeinde die ſelbſtändige Verfügung über die Gemeinde
ſchulen die ſchon durch das Wort als ihr Eigentum geſtemvpelt
ſind entzogen Welches iſt die Rechtslage Das preußiſche
Schulrecht iſt in einem chaotiſchen Zuſtande Die Verdeißung
auf das beſondere Unterrichtsgeſetz Art 26 iſt nnerfüllt
geblieben Aber folgende Sätze dürfen Geltung fordern Die
Stadtgemeinde iſt Eigentümerin der Schulgebäude Dieſe ſind
einem beſtimmten Zweck gewidmet dem Schulbetrieb Dieſem
Zweck dürfen ſie nicht entfremdet werden Geſchähe es ſo
könnte der Staat vermöge ſeines unbeſtrittenen Aufſichtsrechts
eingreifen Aus dem Aufſſichtsrecht folgt aber nicht daß der
Eigentümer die Genehmigung zu jeder Verwaltungshandlung
zu jeder Verwendung der Räume in der ſchulfreien Zeit einholen
müſſe Aufſicht und Verwaltung ſind rechtlich zweierlei Der
Eigentümer verwaltet Nimmt die Behörde das Recht der Ge
nehmigung in jedem Einzelfall in Auſprrich ſo bedeutet dies
daß nicht ſowohl die Aufſicht als die Verwaltung ſelbſt von ihr
ausgeübt wird Mit obigen Grundſätzen ſteht nicht nur eine
llebung durch drei Menfchenalter mit ihnen ſtehen auch die
Rechtsquellen im Einklang Bei Errichtung der Schuldepu
tation für Berlin Verord v 20 6 1829 iſt die äußere Ver
waltung der Gemeindeſchulen zu der ſicherlich die Hergabe der
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Durch die wogenden dunklen Maſſen konnte man von dem
elte erkennen als eine

arme alte Frau barfuß durch den tiefen Schmutz gewatet

Schulhäuſer außerhalb der Unterrichtszeit gehört dieſer Depu

Sohn gefragt Gedankenlos antwortete din Soldat
Hier in dem Bett iſt er geſtern nacht geſtorben

Die arme Frau brach auf ihre Knie nieder wie
von einem jähen Blitz erſchlagen Sie ſchlug ſich an ihre
Bruſt zerriß ihren Schleier und raufte ihr Haar und rief
durchdringend und klagend den Namen des geliebten Sohnes
Radule Radule ſo hallte es unheimlich in den Nebel

hinaus Die alte Frau ließ ſich nicht tröſten in ihremJammer doch raffte ſie ſich auf und machte ſich trotz unſeres
Zuredens auf den Heimweg Und ich ſah wie in der
Dämmerung ihre Geſtalt immer höher und höher ragte und
ſchließlich in ungewiſſen Formen zerfloß und ich hörte wie
ihr Jammern heiſerer und leiſer wurde und ſchließlich im
Nebel verklang Doch ſo lange ich lebe werde ich den
Schrei aus dieſem verzweifelnden Mutterherz in meinen
Ohren klingen hören Radule Radule

Einem der Verwundeten war der untere Kinnbacken fort
geſchoſſen worden ſodaß er kaum ſprechen konnte und er
diktierte nun folgenden Brief an ſein Weib Jch hoffe
dieſer Brief wird dich ſo glücklich finden als es nur ſein
kann Was mich angeht ſo magſt du wiſſen daß ich ganz
wohl bin er war im Sterben und im Hoſpital der Fürſtin
Jch wurde in die Bruſt geſchoſſen Aber Nikolai, unter
brach das Mädchen dem er den Brief diktiert hatte Du
ſagſt ja lauter Lügen das iſt ja alles nicht wahr Denken
Sie, ſagte er ſehr ernſt ich ſoll es ſchreiben wie ich
zugerichtet bin damit ſie mir etwa untreu wird

Es war höchſt dere ſügt die Königin hinzu die
verſchiedenen Zeichen zu beobachten durch die die mannig
fachen Vertreter der einzelnen Raſſen ihre Schmerzen
äußerten Die Türken ertrugen alles mit ſtoiſcher Ruhe
die Ruſſen waren gleichmütig die Numänen zeigten eine
ekſtatiſche Erregung und tiefe Niedergeſchlagenheit Sie
empfingen ihre Mütter mit unaufhörlichem Wehklagen und

kam ganz eingehüllt in dieſes naſſe graue Nebeltuch r bedeckten ihre Hände mit Küſſen während ſie ihre Frauen
4 Frre herriſchen Mickfon grſißten Die

III Vor r V v r der8 waren dem Schmerz am meiſten Fugänglich und
Veinten wie Kinder Dieſe Weſen ſo voll von Geheimniſſen
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on unter Anſſicht des Magiſtrats überwieſen worden Ebenſot nach 8 56 5 3 und 5 der Städte Ordn v 30 5 1853 der

agiſtrat die ſtädtiſchen Gemeindeanſtalten ferner das Eigen
tum der Stadtgemeinde z verwalten und ihre Rechte zu wahrenDer S 18 der Sinn v 23 Okt 1817 auf den die Regierung ſich

ützt iſt durch die ſpätere ſtagtsrechtliche Entwickelung überholtW Gemeinde iſt aber nicht ſouverän Sie unterſteht mit ihrer

eſamten Verwaltung der ſtaatlichen Aufſicht 76 a a
ſie durch die Kommunalaufſſichtshehörden in letzter Jnſtanz den

Miniſter des Jnnern geübt wird Die Verfügungen dieſer Be
örden ſind im geordneten Verwaltungsſtreitverfahren augreifbardi der Schulaufſichtsbehörden und des Kultusminiſters aber

nicht Lag nicht bei der geſchilderten Rechtslage aller Anlaß
vor denjenigen Weg zu wählen der den Streitfall zur Ent
ſcheidung vor einen ünabhängigen Richter gebracht hätte Hat
Gneiſt vergeblich gewarnt vor dem Verfahren der Umkehrung
der Geſetze durch die Verwaltung Welches auch das Ziel
dieſer Maßnahmen ſei ihr Erfolg iſt offenbar die Verkümmerung
der Selbſtverwaltung der freien Entfaltung der lebendigen
Kräfte des kommunglen Lebens die Stadt und Vaterland aus
dunklem Abgrund auf lichte Höhen geführt haben Deshalb hat
die unerſchrockene Wabrung des Rechtsſtandpunktes Bedeutung
welt über deu Einzelſtreit hinaus

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsky iſt mit ſeinen Be
leitern in Wien eingetroffen Er wird heute vom Kaiſer in bePnderer Audienz empfangen werden

Es ſcheint ſich diesmal zu beſtätigen daß der bayeriſche
inanzminiſter Frhr v Riedel ſich nicht länger auf dem

feſthalten läßt den er zum Beſten der Entwicklung des
bayeriſchen Finanzweſens viele Jahre eingenommen hat Der
ſchon ſeit geraumer Zeit als ſein Nachfolger geltende
Geheime Rat Pfaff ſteht der Finanzexzellenz v Riedel ſchon
ſeit Jahren als dasjenige Mitglied des bayeriſchen Finanz
miniſteriums zur Seite das am innigſten mit den bewährten
Traditionen der Riedelſchen Verwaltung verwachſen iſt Pfaff
nahm auch bereits an den verſchiedenen Konferenzen teil die
zwiſchen den einzelſtaatlichen Finanzminiſtern in den letzten
Jahren ſtattgefunden haben

Kirche und Schule
Der Profeſſor für Kirchengeſchichte an der Univerſität

Würzburg Dr Sebaſtian Merkle ſoll wegen ſeines Gutachtens
in dem Prozeſſe Lippe Berlichingen und wegen der Broſchüre
in der er den wiſſenſchaftlichen Ruhm des Exijeſuiten Freiherrn
von Berlichingen unbarmherzig zerpflückt hat zur geiſtlichen
Verantwortung gezogen werden Er hat ſich jedoch nicht
ſchrecken laſſen denn als rector wagnificus hat er am Sonnabend
aus Anlaß der Jmmatrikulation der neu eingetretenen Studenten
die gkademiſche Freiheit als das koſtbarſte Gut
der deutſchen Hochſchulen gefeiert Nach der in Würz
burg erſcheinenden N Bayer Landesztg ſagte er

Jn der Freiheit des Schaffens und Wirkens
des Denkens und Lernens nur in dieſer Freiheit ſind
unſere Univerſitäten imſtande ihre hohe Aufgabe glücklich zu
löſen Dieſe Freiheit gilt es zu verteidigen ſowohl gegen
Gewalt von oben als auch gegen banaufſiſchen Un
verſtand von unten Dieſe Freiheit gilt es zu verteidigen
auch gegen falſche Auffaſſungen die nur die Folge baben
können dieſer Freiheit das Grab zu bereiten Die akodemiſche
Freiheit die wir von unſern Vätern ererbt muß wie jedes
andere Gut erworben werden um ſie zu beſitzen Wahrhaft
frei kann nur derjenige werden der ſich in ſtrenge Zucht
nimmt und dem nicht die Bequemlichkeit und das Ruhebedürfnis
das erſte iſt ſondern der entſchloſſen iſt für die Jdeale für
die er ſich begeiſtert unter Aufwendung alker
pby ſiſchen und geiſtigen Kräfte den Kampf auf
zunehmen gegen Angriffe woher ſie auch kommen mögen
Dieſe Freiheit müſſen wir auch den kommenden Generationen
ſichern damit ſie dieſelbe für die ernſte Schule des Lebens be
nutzen können Das iſt der richtige Gebrauch der
akademiſchen Freibheit Was wäre z B unſerer
Gegenwart gedient mit einem Theologen der auf der
Univerſität nicht ſo viel gelernt hat daß er ſich eine Ueber
zeugung bilden konnte ſondern der erſt aus einem Tagblatt
ſeine Ueberzeugung ſchöpft Was hätte das Volk für einen
Reſpekt vor einem Beamten der ſich von jedem Windſtoß fort
reißen läßt und nicht mit ſo viel Wiſſen ausgeſtattet iſt umſeinen Standpunkt bis zum äußerſten zu verteidigen
Unſerem deutſchen Vaterlande ſind heute mehr
denn je Männer von hervorragendem Talent und
Wiſſen nötig Die deutſchen Univerſitäten ſind es auf
welche die Augen des Jn und Auslandes gerichtet ſind
Unſere Aufgabe iſt es dieſe Kleinodien unſerem Vaterlande
ungeſchmälert in ihrem alten Glanze zu erhalten Die
Fröhlichkeit und Lebensluſt im deutſchen
Univerſitätsleben ſoll nicht ausſterben Jch habe
mich je mehr für dieſe Palladien unſerer Univerſitäten er
wärmt je mehr ich Gelegenheit hatte das Leben an aus
ländiſchen Hochſchulen kennen zu lernen Noch hat uns
Deutſche weder Dunkelheit den Kopf verwirrt
noch Liederlichkeit das Mark aus den Knochenge ſogen Werden Sie Männer nach dem Herzen Gottes

jach dem Sinne Jhbrer Religion nach dem Wunſche desBlei e We Pwentionen und Hoffungen Jhrer
Eltern Das walte Gott ſeſ Die Zucht gittek d
ffentlich bleibt Profeſſor Merkle feſt e Zucht mittek derKeleri jedoch groß und ſelbſt Profeſſor Schill Würzburg

hat geglanbt ſich löblich unterwerfen zu müſſen
Die körperliche Züchtigung in den heſſiſchen

Schulen iſt doch nicht aufgehoben Die durch die Blätter
gegangene Notiz über den Wegfall der körperlichen Züchtigung
in der Schule entſpricht wie der D Zta mitgeteilt wird
nicht den Tatſachen Die fragliche Neuregelung bezieht ſich
lediglich auf die heſſiſchen Fortbildungsſchulen Jn dieſen
können nur noch die Strafen des Verweiſes vor der Schnle
vor dem Vorſtand der Schule und des Arreſtes bis zu zwölf
Stunden in Anwendung kommen Jede Art körperlicher
Züchtigung iſt verboten Jn der Volksſchule ſind als

isziplinarſtrafen zuläſſig Verweis durch den Lehrer Zurück
behalten und Nacharbeitenlaſſen in der Schule Verweis vor
dem Schulvorſtand und körperliche Züchtigung

Der kürzlich aus der Provinz Poſen von der Preſſe zunächſt
unter aller Reſerve mitgeteilte Fall behördlicher Ueberhebung
der Landrat von Goſtyn hatte dem Lehrerverein keine be
ſondere Einladung zu einem zu Ehren der Anweſenheit des
Oberpräſidenten veranſtalteten Kriegerfeſt zugehen laſſen ſondern
auf ein wegen dieſer Unterlaſſung an ihn gerichtetes Monitum
brüsk erklärt die Lehrer die nicht zu dem Kriegerfeſt kämen
ſolle der Teufel holen hat ſich in der Tat buchſtäblich

in der geſchilderten Weiſe zugetragen wie der Poſ Ztg jetzt
aus Goſtyner Lehrerkreiſen beſtätigt wird Der Landrat hat
auch nachher nicht ein Wort der Entſchuldigung für
dieſe gelinde geſagt Taktloſigkeit für nötig erachtet Was
aber allem die Krone aufſetzt iſt die Zumutung an die
Lehrer daß ſie ſich dieſe reſpektloſe Bemerkung nicht nur ruhig
gefallen laſſen ſondern ſogar auch noch Entrüſtungskundgebungen gegen die Hreſſe welche den Vorfall an die
Oefſentlichkeit gebracht hatte veranſtalten ſollten Wenn der erſte
Beamte des Kreiſes in ſo deſpektlerlicher Weiſe von einem Stande
ſpricht der der erſte Kulturträger des Deutſchtums in der Provinz
Poſen iſt wo ſoll da die Berufsfreudigkeit für die Lehrer
herkommen deren ſie unter den ſchwierigen Verhältniſſen in den
gemiſchtſprachigen Provinzen doppelt nötig bedürfen

Die bereits vorige Woche gebrachte Mitteilung daß die
Schulkompromißvorlage erſt Anfang des kommenden
Jahres im Abgeordnetenhauſe zu erwarten iſt wird jetzt von
der Nationalztg beſtätigt Der Grund für dieſe Verzögerung
liegt aber nicht etwa wie wir nochmals hervorheben möchten
in der mangelnden Vorbereitung des Geſetzes die Vorlage
iſt ſo weit gediehen daß ſie jeden Tag abgeſchloſſen und dem
Landtage unterbreitet werden könnte ſondern in taktiſchen
Erwägungen der Regierung die ebenſo wie Herr v Hammer
ſtein bei der Jnterpellation über den Fall Mirbach Zeit ge
winnen will in der Hoffnung daß die Bewegung gegen das
Kompromiß abflauen werde Darin dürfte ſie ſich doch aber
wohl gründlich täuſchen Wie andere volitiſche Körperſchaſten
hat jetzt auch der geſchäftsführende Ausſchuß der national
liberalen Partei für die Rheinprovinz die Einberufung
eines Delegiertentages beſchloſſen ſobald der Entwurf von der
Regierung dem Landtage vorgelegt worden iſt Es wird aller
dings auch erforderlich ſein daß die Gegner des Schul
kompromiſſes in der Zwiſchenzeit die Augen offen halten um
der nicht immer mit loyalen Mitteln betriebenen Stimmungs
mache gewiſſer Politiker unter den Lehrern wirkſam zu be
gegnen

Dem deutſchen Synodaltag iſt auf ſeine Huldigungs
depeſche an den Kaiſer der Wormſer Ztg zufolge folgende
Antwort zugegangen

Potsdam 1 Nov Seine Majeſtät der Kalſer und König
laſſen den in der ehrwürdigen Lutherſtadt Worms zuſammen
getretenen deutſchen Synodalen für das treue Gedenken beſtens
danken und den Beratungen des Synodaltages Gottes Segen
wünſchen Seine Majeſtät teilen die Hoffnungen und Wünſche
für eine glückliche Weiterſührung des begonnenen Werkes des
engeren Zuſammenſchluſſes der deutſchen evangeliſchen Lan

Auf Allerhöchſten Befehl der Geh Kabinettsrat
Lucanus

Verwaltung und Rechtspflege
Umfang und Wert der Arbeiten und Geſchäfte der

biologiſchen Abteilung des Reichsgefundheits
amtes nehmen fortwährend dermaßen zu daß der ſchon lange
b ſtehende Wunſch ſich immer mehr rechtfertigt die biologiſche
Abteilung ſelbſtändiger zu geſtalten Ob dies ſchon im Zuſam
menhang mit der nächſten Reichsetats Ruſſtellung möglich ſein
wird iſt in Anbetracht der nicht unerheblichen Mehrkoſten und
der Finanzlage im Reiche einigermaßen zweifelhaft

Wegen der hirnverbrannten Flug blätter des
Grafen Pückler Kl Tſchirne iſt wie die Voſſ Zt erfährt
von der Staatsanwaltſchaft am Berliner Landgericht I das
Strafverfahren ſowohl gegen den Grafen Pückler wie
gegen den Jnhaber der Druckerei H Mitſching Bernauer
ſtraße 43 eingeleitet worden

Als eines der wichtigſten Kulturprobleme der
Gegenwart bezeichnete Profeſſor v Lis zi geſtern in einer
vom Verein junger Kanfleute veranſtalteten Verſammlung die
Reform der Stxafgeſetzgebung Ueber die Frage
was im hentigen Strafrecht zu bekämpfen ſef und weiche
Reformen angeſtrebt werden müßten äußerte ſich der Redner
dahin

Es exiſtiert kein Veweisverfahren die Verteidigung iſt be
ſchränkt eine Gegenüberſtellung der Parteien erfolgt nicht uſw
Bei Eröffnung der Hauptverhandlung betritt der Angeklagte
ſchon als Schuldiger den Gerichtsſaal Die ganze Verhand
lung klebt an den Protokollen der Vorunterſuchung Die
Hanptverhandlung die eine vollſtändig neue Verhandlung ſein
ſoll iſt in erſter Linie eine Ueberprüfung des vorhandenen
Anklagematerials Jſt unſer Strafgeſetz ſchon an und für ſich
mangelhaft ſo läßt ſeine Handhabung durch die Richter auch
noch viel zu wünſchen übrig Dazu kommt daß beim Straf
vollzug jeder leitende Geſichtspunkt verloren iſt Oft ſteht die
verhängte Strafe in gar keinem Verhältniſſe zu dem be
gangenen Unrecht Hier haben wir eine Urſache für die von
gar zu Jahr ſteigende Kriminaglität im deutſchen Relche
dach der Statiſtik wurden im letzten Jahre über 500,000

Menſchen im dentſchen Reiche verurteilt Die Sittlichkeits
verbrechen ſteigen immer mehr Die Rückfallsziffer ſteigt von
Jahr zu Jabr und hierin zeigt ſich der Bankerott des
Strafgeſetzbuches Der Kampf gegen die Kriminalität
muß an der Wurzel anſetzen Alle ſozialpolitiſchen Maß
nahmen mit denen wir die ſittliche Verwahrloſung zu be
kämpfen ſuchen ſind für die Verminderuug der Verbrechen
von größter Wichtigkeit Wir verlangen in erſter Linie daß
unſere Kinder vor der Strafe verſchont bleiben ſo lange es
irgend möglich iſt und daß die Fürſorgeerziehung reichs
rechtlich geregelt wird Ferner daß der Erwachſene der zum
erſten Mal mit dem Strafgeſetz in Konflikt gerät mit den
Freiheitsſtrafen verſchont bleibt daß hier vielmehr einſtweilen
die bedingte Verurteilung Platz greiſt Jn letzter Linie
muß verlangt werden daß die Geſellſchaft gegen die Gewohn
beitsverbrecher gegen die Geiſteskranken und gegen die ver
mindert Zurechnungsfähigen geſchützt werde Was den
Strafprozeß betrifft ſo iſt die koöonſequente Durch
führung der Schöffengerichte anzuſtreben weil bei
dieſer Gerichtsform der Schöffe Vollrichter iſt während der
Geſchworene beim Schwurgericht nur halber Richter oder ge
nauer geſagt nur dritter Richter iſt der zwar über die
Schuldfragen zu entſcheiden aber bei der Beſtimmung der
Strafe nicht mitzureden hat Wir verlangen einen Straf
prozeß der den Beſchuldigten die möglichſte Garantie gewährt
Es muß eine Rechtspflege geſchaffen werden die der Jndivi
dualität des einzeinen Verbrechers gerecht wird Augen
blicktich wird nun durch eine größere Kommiſſion eine
Reform des Strafgeſetzbuches vorbereitet merkwürdigerweiſe
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Nach welcher Richtung
dort gearbeitet wird weiß man nicht Hoffentlich iſt man
in fünfzehn bis zwanzig Jahren ſo weit daß die Ab

n gevorſchlage der Oeffentlichkeit übergeben werden
önnen

Vielleicht tragen dieſe Ausführungen des berühmten Berliner
Kriminaliſten dazu bei die Reform der Strafgeſetzgebung zu be
ſchleunigen

MÄXN XÄÜÖ

AKuskand
Der ruſſiſch engliſche Konflikt

Diplomatiſche Konferenzen in London
Der ruffiſche Botſchafter Graf Benckendorff erſchien

arſtern nachmittag zu einer Unterredung mit Marquis
of Lansdowne im Auswärtigen Limt in London Bal
four der bereits eine Beſprechung mit Lord Selborne ge
habt hatte empfing nochmals deſſen Beſuch Jn Begleitung
Selbornes befand ſich Admiral Filher

Der Krieg in Oſtaoſien
Nuſſfiſche Kriegsbegeiſterung

Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Kiew Jm
Kreiſe Kanew Gouvernement Kiew kam es gelegentlich der am
23 Oktober begonnenen Mobilmachung in einigen Orten wie
Kanew Boguslaw Stepangy und Mironowka zu Ruhe
ſtörnungen von ſeiten der Reſerviſten bei denen einige
zwanzig ſtaatliche Branntweinläden und andere Läden ſowie
einige Dutzend Jsraeliten gehörige Häuſer verwüſtet
wurden Jn Boguslaw trugen die Unrühen den Charakter von
Ausſchreitungen Betrunkener in Kanew ließ das Ortskommando
auf die Ruheſtörer feuern wobei drei Leute verwundet
wurden Auf dem Wege von Radomygsl nach Kiew verwüſteten
Reſerviſten einige Läden und warfen die Fenſter einer Anzahl
bei Kiew gelegenen Villen ein Die Unrnhen hörten überall
außer in Kanew von ſelbſt auf die herbelgerufenen Militär
kommandos kamen erſt an nachdem wieder Ruhe eingetreten war
Aus Kaſan wird der genannten Agentur gemeldet daß dort von
Reſervemannſchaften am Bahnhof Ausſchreitungen begangen

ſcheinen ja überhaupt verirrte Kinder aus einem Feenland
u ſein So mancher ſterbende Mann grüßte mich in jenerZeit mit dem holden Namen Mutter

Kunſt und wiſſenſchaft

er Ausländer auf deutſchen Hochſchulen AusLeibzig wird uns geſchrieben Wie der bisherige Rektor der
Univerſität Profeſſor Dr Bücher beim Rektoratswechſel mit
teilt hat wegen der Frage einer Sonderbeſteuerung
der auf deutſchen Hochſchulen ſtudierenden Aus
länder für die ſich nambafte auch parkamentariſche Stimmen
ausgeſprochen haben voriges Jahr in Leipzig eine Rektoren
konferenz ſtattgefunden welche ſich dem Beſteuerungsvorſchlag
gegenüber ablehnend verhkelt und ſich auf den Standpunkt
ſtellte daß ſich die prinzipielle Durchführung der Steuer nur
rechtfertigen laſſe wenn ſie allgemein gehandhabt werde und
wenn dem Staate durch die Teilnahme von Ausländern an den
Vorleſungen beſondere Opfer auferlegt würden Es dürfte ſich
wohl ſelten Anlaß bieten dieſe Wage zu prüfen Soviel er
wiſſe habe noch kein Staat dem Beſucher ſeiner Landesnniverſität
Grenzen gezogen Der Beſuch fremder Hochſchulen durch Deutſche
ſei in fortwährender Zunghme begriffen

t Ein Kongreß für Kirchenmuſtik wird im nächſten
ahre nach Oſtern in Turin abgehalten werden unter dem
rotektorat des Kardinal Erzbiſchofs von Turin Unter den
rälaten die dem Kongreß beiwohnen werden nennt man auch

hen Erzbiſchof von Buenokires der im April in Buenose
Ayres einen ſolchen Kongreß einberufen hatte

Hochſchulnach richten Zur Erlangung der Doktorwürde legte Herr Sigismund de aſtellar i S Dzianott
aus Alelſandrowice der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten

r r Halle Wittenberg ſeine Jnaugutaliſfertation Organiſafion des ländlichen Hypothekenkredits in
olen vor ch Dem Privatdozenten für orientaliſche
prachen in Königsberg Dr Felix Peiſer iſt dasPrädikat Profeſſor verllehen worden Zur Erlangung der
kloſophiſchen Doktorwürde verteidigte am 1 Okt in der Aula M

er Univerſität Breslau Herr Milorad M Popowitſchaus Schabatz in Serbien ſeine Jnauguraldiſſertation Experi Deft
mentalUnterſuchungen zur Tbeorle der Superpoſition kleiner

Sinne Wuingungen Am 4 d wird laut Fkf zie dieneugegründete italſeniſche Rechtsfakult f unät Jnnsbrug eröffnet Se eilig Profeſſor kür

Bodenkunde einſchließlich Agrikultur Chemie Meteorologie und geben Außer einigen Kürzungen im erſten und zweiten Akt iſt
Klimatologie in der ſtaatswirtſchaftlichen Fakultät der Univerſität
München Geh Hofrat Dr phbil Ernſt Ebermayer Vor
ſtand der forſtlichmeteorologiſchen Stationen Bayerns vollendet
heute ſein 75 Lebensjahr Juli 1899 wurde er von der Ver
pflichtung zur Abhaltung von Vorleſungen entbunden Zur
Feier des 400 jährigen Geburtstages des Landgrafen Philipp
des Großmütigen von Heſſen wird in Verbindung mit der Ein
weihung der neuen Univerſitätsbibliothek am 12 Nov in der
Univerſität Gießen ein Feſtakt ſtattfinden zu dem anch der
Großherzog ſein Erſcheinen zugeſagt hat Zum Lektor der
engliſchen Sprache an der Dan ziger Technſſchen Hochſchule
iſt der Oberlehrer an der Oberrealſchule zu St Petri in Danzig
Dr phil Paul Reimann ernannt worden Nach Berichten der
Kal Bibliothek in Berlin und der Berliner Univerſitätsbibliothek
baben ſich auch die Ecole pratique des hautes études in Paris
die Univerſitätsbibliothek in Lille und die Bibliothek der Aka B
demie der Wiſſenſchaften in St Petersburg zur direkten
Frrrwrf von Hand und Druckſchriften bereit erklärt Die
Columbla Univerſität hot anläßlich ihres 150 jährigen
Jubiläums 34 Ehrenpromotionen vorgenommen üls
einziger Ausländer befindet ſich dem B zufolge unter den
Ehrendoktoren der Leipziger Hiſtoriker Lamprecht

eb Büähnenchronik Aus Bremen meldet die Frankf
Zta Das einaktige Drama Judas Jſcharioth des
jungen bremiſchen Dramatikers J Wiegand iſt von der
preußiſchen Zenſur verboten worden Wolf Ferraris
Neu dagetge Frauen erzielten laut Voſſ Ztg bei der

Erſtaufführung am Schweriner Hoftheater durchſchlagenden
Erfolg Der Ehekäfig Luſtſpiel von Bruno Köhler
fand bei der Uraufführung am Bellevue Theater in Stettin
lebhaften Beifall Jm Teatro Roſſini in Turin wurde dem
B B zufolge ein neues Drama von Salvatore FaringElaſtiſches Gewiſſen mit Erfolg aufgeführt Guſtav

Kadelburg L ſich baben beſtimmen laſſen in den erſten
Aufführungen ſeines Familientag im Berliner Luſtſpielhanus
ſelbſt eine Rolle zu übernehmen Sein 80 Lebensjahr
vollendet am 3 November der frühere Schauſpieler Albrecht

entke der 17 Jahre lang beim Berliner Reſidenziheater
als Jnſpizient und Bibliothekar tätig war Der Kaiſer von

erreich hat dem Wiener Theater Direktor Gabor Steiner
den Franz Koſephse Orden verliehen Mi rn ſfaun Ka 5H

ein Rom wellt hat zu den ihm von der Diſetlion des Deutſchen üſcher Sprache angelündigt
Theaters in Bern Paul Lindau vorgeſchlagenen Lbändermſeines neuen Vühnenwerkes Dagland ſeine Einwiligung e

vor allem im letzten Auſzug eine ſtarke Kürzung und die Um
ſtellung einiger Dialoge vorgenommen worden wodurch man eine
beſſere Bühnenwirkung des Schluſſes zu erzielen hofft Vekannt
lich war der Schlußakt in Berlin ſowohl wie in Stuttgart ab
gelehnt worden Das Enſemble des Berliner Leſſing Theaters
gab am 31 Oktober im Centraltheater zu Dresden als Gaſt
vorſtellung Hermann Bahrs Komödie Der Meiſter und
errang damit großen Erfolg Das realiſtiſche Drama Ein
Verbrecher von Sven Lange Kopenhagen wird ſeine Erſt
aufführung in Deutſchland am nächſten Donnerstag im Reſidenz
theater zu Hannover erleben Alfred Koch der lang
jährige Schanſpiel Souffleur des Königlichen Theaters in
Hannovenr feiert dieſer Tage ſein 25 jähriges Berufsjubiläum
Seit 1879 iſt er ununterbrochen als Souffleur tätig geweſen
und zwar am Kgl Theater in Potsdam in Frankfurt a O

remen Königsberg Barmen und am Dentſchen Theater in
Amſterdam Seit 1888 iſt er in Hannover tätig Das
Deutſche Theater in London das am 8 November ſeine Vor
rn beginnt unternimmt dem B zuſolge zunächſt
einen Ausflug nach Mancheſter um dort ſieben Vorſtellungen
darunter G Hauptmanns Einſame Menſchen zu geben

r Kleine Mitteilungen Der Centralausſchuß der
Bürgervereine Hamburgs beſchloß am Geburtshauſe von
Johannes B e s eine Gedenktafel anbringen zu laſſen 7Der Kunſthiſtoriker Dr Ludwig Abels teilt der Voſſ Zta
d elae im Neuen Wiener Tagbl mit er habe im Beſihze eines

iener Arztes ein Relief geſunden das er als die ſeit langem
verſchollene Madonna dei Pazzi von Donagtello feſtgeſtellt
habe Der geſamte literariſche Nachlaß des mecklenburgiſchen
Humoriſten John Brinckman wird jetzt zur Veröffenttichune
bearbeitet Mit der Herausgabe iſt Dr Albert Römer betrau
worden Jn Leipzig findet am 22 November die W
ſteigerung der Bibliothek Runze Zolling ſtatt einer de
bedeutendſten Privatſammlungen auf dem Gebiete klaſſiſcher u
romantiſcher Literatur Geh Hofrat und Sektionschef a er
Ludwig v Doczy der Ueberſetzer von Goethes Fauſt erſ
Teil dat im Auſtrage des Ungariſchen Näallonaltheate
in Budapeſt Schillers Wallenſtein ins Ungariſ
übertragen Die Leitung des Metropoliton Opera Houſe
New Hork hat für die nächſte Spielzeit die Aufführung von
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war Mültar ſuellte die

Groſibritannen
Geſtern iſt in London ein Blaubuch über die Angelegen

heiten in üdoſteuropa erſchlenen Es handelt hauptſächlich
von der Reorgani ſation der Gendarmerie und
dem Reformproiekt für Macedonien Die Korre
ſpondenz erſtreckt ſich vom 15 Dezember 1803 bis zum 10 Auguſt
1904 ünter den letzten Schriftſtücken befindet ſich eine Depeſche
des Marquis of Lansdowne an den Botſchafter Hardinge
Jn derſelben teilt Lonsdowe mit er habe am 6 Anguſt dem
Tuſſiſchen Botſchafter Grafen Benckendorff gegenüber er
wähnt daß er im Oberhanuſe über die geplante Vermehrung der
ruſſiſchen und öſterreichiſchen Gendarmerieoffiziere befragt wor
den ſei Er habe die Hoffnung ausgeſprochen daß die beiden
Regierungen ſergfältig jede Aktion vermeiden würden die ſo
gedentet werden könnte als ob die Abſicht beſtände dieſe Frage
ohne Rückſichtnahme auf die Empfindlichkeit anderer Mächte zu
behandeln Lansdowne erwähnt ferner daß der öſterreichiſche
Votſchafter Graf Mensdorff mit dem er geſprochen ihm die
Verſicherung gegeben habe daß man nichts Derartiges zu tun

dnung wieder her

gewillt ſei Graf Benckendorff ſei ohne entſprechende Jnfor
mationen geweſen

e

Gerichtsverhandlungen
Vor der neunten Strafkammer des Landsgerichts I in Berlin

hatten ſich am Dienstag wegen Betrugs bezw Urkundenfälſchung
der Generalagent Eduard Pinkpank und ſeine Frau Helene
Pinkpank zu verantworten Der Angelagte früher Tanzlebrer
war ſeit etwa zehn Jahren als Verſicherungsagent tätig und er
öffnete Ende 1901 in der Frankfurter Straße ein Verſicherungs
burean Er gab dieſes aber bald wieder auf da er ſchlechte Ge
ſchäfte machte und übernahm die Filiale des Generalagenten
Prietzel in der Brunnenſtraße auf eigene Rechnung Er hatte
keine Mittel Die Anklage beſchuldigt ihn daß er nm ſich
ſolche zu verſchaffen Kautionsſchwindeleien begangen habe
Er ſuchte in Annoncen Unteragenten Kaſſierer Rechercheure
Buchhalter Schreiber verſprach ihnen Lebensſtellung und ſtellte
als Vorbedingung der Anſtellung die Leiſtung einer Kaution
Die geſtellten Kautionen ſoll er dann zu Unrecht verwandt
haben Unter den Geſchädigten befinden ſich auch der Stepper
Emil Lankner und die Näherin Agnes Nentwieg deren
Zengenvernehmung unendliche Schwierigkeiten machte da beide
trotz aller Vorhaltungen entſchieden ablehnten einen Eid
zu leiſten Sie ſind nämlich Mitglied einer Sekte die ſich
Difſidenten Chriſten nennt Deren Häuptling iſt der Schmied

Kämmerling der als Apoſtel für die neue Lehre Dentſch
land bereiſt und außer in Berlin auch ſchon in Magdeburg und
an anderen Orten Gemeinden geſammelt hat Hier wird durch
Herrn Kämmerling in der Choriner Straße den Gläubigen die
Bibel ausgelegt Auf Grund dieſer Auslegung erklärten die
Zeugen daß ihnen der Schwur verboten ſei Auf den
Vorhalt des Vorſitzenden daß ſie doch den ſtaatlichen Anord
nungen nachzukommen haben und nur den Mennoniten geſtattet
ſek den Eid durch eine andere Beteuerungsform zu erſetzen
blieben die Zeugen dabei daß ſie unter keinen Umſtänden
ſchwören würden da ſie den ſtaatlichen Geſetzen doch nur ſo weit
Gehorſam ſchuldig ſeien als ſie mit den göttlichen Geſetzen wie ſie
die Bibel enthalte vereinbar ſeien Jn der Bibel ſtehe aber
Eure Rede ſei Ja ja Nein nein und was darüber

iſt das iſt vom Uebel Der Vorſitzende Landgerichtsdirektor
Kanzow der Staatsanwalt Aſſeſſor Schneider und die Rechts
anwälte Dr Schwindt und Arndt gaben ſich die redlichſte Mübe
die Zeugen von ihrer Weigerung abzubringen es gelang ihnen
aber nicht Dir Kanzow hielt deu Zeugen wiederholt vor daß
ſie bei fortgeſetzter Weigerung in Geldſtrafe genommen
und auch zu Haftſtrafen verurteilt werden könnten Alles war
vergeblich Der in Ausſicht geſtellten Haftſtrafe begegneten
die Zeugen mit der Bemerkung Wenn Gott ſo etwas zuläßt
dann können wir uns der Strafe nur beugen ſelbſt wenn wir
ein Jahr ſitzen müßten Der Präſident hielt ihnen vor daß
in der Bibel doch auch ſtehe Du ſollſt der Obrigkeit gehorchen
die Gewalt über dich hat Er erhielt die Antwort daß in der
Bibel ſtehe Du ſollſt Gott mehr gehorchen als
den Menſchen Ehe er zu Zwangsmaßregeln überging
kam der Vorſitzende den Zeugen noch in einem Punkt entgegen
es wurde mitgeteilt daß der Schmied Hämmerling gerade
in Berlin weile und ſo machte der Präſident eine halbe
Stunde Pauſe um zu verſuchen ihn herbeizuholen und
durch ihn auf die Zeugen kinzuwirken Dieſe erklärten
freilich daß ſie auch dann uicht ſchwören würden
wenn ihr Häuptling ihnen die Ermächtigung dazu erteilte Es
gelang nicht Herrn Hämmerling herbeizuſchaffen Noch einmal
ſcheiterten alle Verſuche die Eidesleiſtung durch
zuſetzen Der Stagtsanwalt beantragte die Zeugen zunächſt
in eine Ordnungsſtrafe von je 150 M zu nehmen und ihnen

weil ihnen die r Brannkwein verwelgert d Präſ Wo ſieht das Zenge Jakobns 5
Der Gerichtshof beſchloß unter den obwaltenden Umſtänden
die Verhandlung an vertagen und zunächſt gegen die beiden
Zengen den zuläſſigen Zwang anzuwenden Er verhängle daher
zunächſt über jeden der beiden Zeugen eine Ordnungsſtrafe
von 30 M event 3 Tage Haft und legte ihnen die Koſten des
Termins auf Der Vorſitzende machte ſie aber darauf anf
merkſam daß wenn ſie in dem neu anzuberanmenden Termin den
vorgeſchriebenen Eid nicht leiſteten mit Haftſtrafe gegen ſie
vorgegangen werden würde

Ein Eiſenbahnunſall bildete den Gegenſtand eines
Schadenerſatzanſpruchs den der Arbeiter Franz Rothmann in Barby vor dem Landgericht Braunſchweig gegen die
Halberſtadt Blaukenburger Eiſenbahn angeſtrengt
hatte Die Fran des Klägers fuhr vor längerer Zeit mit ihrem
vier Jahre alten Kinde von Blaukenburg nach Halberſtadt
Während der Fahrt hatte das Kind am Türgriff hantiert wobei
die Tür aufſprang und das Kind bei dem heftigen Winde
hinansgeſchlendert wurde Hierbei wurden dem Kinde drei
Finger abgefahren Die Eiſenbahngeſellſchaft hat die Haftpflicht
abgelehnt weil Frau Rothmann das Kind nicht genügend be
aufſichtigt habe Vom Kläger wurde geltend gemacht daß der
Eiſenbahnbetrieb feſt ſchließende Türverſchlüſſe erfordere die ſich
nicht beim Berühren durch ein kleines Kind öffneten Die Klage
forderung iſt in erſter Linie auf eine Entſchädigung von 10,000 M
gerichtet während in zweiter Linie eine jährliche Rente von
400 M für das Kind auf Lebenszeit verlangt wird Die
Vierte Zivilkamwer entſchied daß die Beklagte verpflichtet ſei
den durch den Unglücksfall entſtandenen und noch entſtehenden
Schaden zu tragen

m

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 1 Nov Aue brach geſtern abend nach

10 Uhr in der Elzeſchen Tuchfabrik auf dem Graben aus
Das zweiſtöckige Fabrikgebäude von 25 Fenſtern Front mit
ſeinem reichen Jnhalt an Wolle halb und ganz fertigen
Stoffen die dem Feuer reichliche Nahrung boten brannte voll
ſtändig nieder nur die Umfaſſungsmauern ſind ſtehen geblieben
Die Maſchinen ſind ſämtlich vernichtet Die Feuerwehr fand
bei ihrer Ankunft bereits das ganze Gebände in Flammen und
mußte ihre Tätigkeit darauf beſchränken das Wohnhaus und
das ſeitlich ſtehende Keſſelhaus zu ſchützen was ihr bei dem
ſchwachen Winde auch gelang Der Schaden iſt groß aber
durch Verſicherung gedeckt Die Urſache des Brandes iſt noch
nicht feſtgeſtellt

Reichardtswerben 1 Nov Selbſtmord Jn ſeinem
Grundſtücke hier erſchoß ſich der auch in weiteren Kreiſen be
kannte Fleiſcher und Viebhändler Albert Mank in einem Anfalle

Umnachtung Er hatte ſich mit einem Revolver in die
chläfe geſchoſſen Der Tod war ſofort eingetreten
h Liebenwerda 3 Nov Tödlicher Unfall Frecher

Diebſtahl Entgleiſung Jn Lönnewitz ereignete ſich
ein betrübender Unfall Bei Feldarbeiten überfuhr ein Vater
mit dem Geſchirr ſein eigenes Kind welches ſofort tot war
Jn Falkenberg wurde in früher Morgenſtunde aus dem Garken
des Hotels Kronprinz ein fetter Hammel geſtohlen ſofort an
Ort und Stelle geſchlachtet und ſodann über den Gartenzaun
ins Freie transportiert Jn der Nähe einer belebten Straße
wurde das Tier dann regelrecht ansgeweidet Hierbei wurden
die frechen Täter geſtört ſie entflohen unter Zurücklaſſung der
Beute und ſind bis jetzt noch nicht ermittelt Auf dem Berlin
Dresdener Bahnhofe in Eiſterwerda entgleiſten durch zu zeitiges
Umſtellen einer Weiche eine Rangiermaſchine und zwei Per
ſonen und ein Güterwagen Der Materialſchaden iſt nicht un

b Menſchen ſind glücklicherweiſe nicht zu Schaden ge
ommen

Salzwedel 1 Nov ſKirchen Einweihung Die aus
dem 13 Jahrhundert ſtammende Kirche in Daehre iſt durch
den Baurat Prejawa umgebaut worden wobei der Charakter
des Bauwerkes nach Möglichkeit geſchont und auch bei den neu
aufgeführten Teilen des erheblich erweiterten Gotteshauſes bei
behalten worden iſt Am Sonntag wurde die Kirche durch den
Generalſuperintendenten D Vieregge Magdeburg feierlich ge
weiht vorher hatte dieſer eine Viſitation der hieſigen Marien
kirche vorgenommen

R Schlenſingen 1 Nov Lebensüberdrüſſig Der
letzte Poſtwagen Hier ſchied geſtern der allgemein beliebte
Steuerſekretär Käſtner der vor einiger Zeit ſeine Frau durch
den Tod verlor freiwillig aus dem Leben Geſtern fuhr der
letzte Poſtwagen er war mit Guirlanden geſchmückt von
hier nach Stützerbach

Schleunſingen 1 Nov Stützerbach Schleuſingen
Zu den Einweihungsfeierlichkeiten trafen geſtern
vormittag Miniſter von Budde Oberpräſident von Bötticher
Regierungspräſident von Fidler Staatsminiſter Staatsrat von
Wurmb Weimar Eiſenbahnpräſident Todt Erfurt Oberpoſt
direktor Hubert Erfurt u a m in Stützerbach ein Der

die Koſten des Termins aufznulegen Auch dies war ohne
Erfolg Zeuge Lankner erklärte Lieber will ich mich ein
ſperren Jaſſen Es ſteht geſchrieben Du ſollſt Gott mehr
gehorchen als den Menſchen Ferner aber ſtehe ge
ſchrieben Vor allen Dingen aber ſchwöret
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Landrat von Wagner begrüßte die Herren ins
beſondere den Miniſter von Budde durch eine Anſprache die
Herr von Budde erwiderte indem er dem Wunſche Ausdruck
gab daß die neue Bahn ihren Zweck erfüllen möge Hierauf

Die Fahrt auf der Zahnradſtrecke nach Schmledefeld der ein
zigen ſtaatlichen Zahnradbahn Preußens ging vorzüglich von
ſtaklen Es wird eine Geſchwindigkeit von 6 Kilometer in der
Stunde erreicht Jn Schmiedefeld wurde ein Frühſtück ein
genommen wobei der Gemeindevorſtand des Ortes die Gäſte
bearüßte Jn Schleuſingen war großer Empfang die ganze
Bevölkerung war auf den Beinen Jm Gaſthof Zum grünen
Baum fand das Feſtbankelt ſtatt Oberpräſident von Vötticher
eröffnete die Reihe der Toaſte mit einem Hoch auf die de
teiligten Bundesfürſten Der Bürgermeiſter von Schleuſingen
Vecker begrüßte als Vorſitzender des Vahnkomitees die Gäſte
aufs derzlichſte und dankte für die Förderung und beſchleunigte
Beendigung des Bahnbaunes Hierauf wies Miniſter von Budde
auf den Verlauf der Arbeiten und die Ueberwindung der
großen techniſchen Schwierigkeiten hauptſächlich bei der Her
ſtellung der Zahnradbahn hin Er verſprach ſich von dem
Werk reichen Segen für die Bevölkerung und endete mit
einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf das deutſche
Vaterland

Ziegenhain 1 Nov Bei der heutigen Bürger
meiſter Stichwahl erhielt der bisherige Bürgerweiſter
Heinrich Wittich 31 Buchdruckereibeſitzer Aug Gretſcher Soz
55 Stimmen Letzterer iſt gewählt und hat ſich auch zur An
nahme der Wahl bereit erklärt Es bleibt bloß die Beſtätigung
abzuwarten

Beruburg 2 Nov Liebesdrama Jn der letzten
Nacht gegen 1 Uhr erſchoß in der Wettinerſtraße der 18 jährige
Klempner Johannes Naumann die 17 jährige Schneiderin
Dorothee Föllner Darauf erſchoß er ſich ſelbſt Die Leichen
wurden nach dem Leichenhaus geſchafft

Roßlanu 1 Nov Die verhängnisvolle Unſitte,
das Herdfener durch Eingießen von Petroleum beſſer in Gang
zu bringen hat hier wieder ein Menſchenleben gefordert Die
Frau des Hilfsweichenſtellers Zähle hat geſtern nachmittag aus
einer Flaſche Petroleum ins Feuer gegoſſen Dabei explodierte
die Flaſche und die Frau glich ſofort einer Feuerſäule Gräßlich
verbrannt wurde die Ungkückliche durch die Sanitätskolonne nach
dem Kreiskrankenhaus in Deſſau gebracht wo ſie letzte Nacht
1 Uhr bereits geſtorben iſt

Coswig 1 Nov Erſtickt Auf einem hieſigen Gehöſt
hatte ſich in der Nähe eines Holzdiemens ein Handwerksburſche
zum Schlafen niedergelegt Man fand den Mann unter dem
über ihn zuſammengefallenen Holze Faſt einen Tag hat er ehe
ſeine Hilferuſe gehört wurden begraben gelegen

Deſſan 1 Nov Ein Schuß gegen einen Eifen
bahnzug Geſtern nachmittag wurde zwiſchen den Stationen
Wallwitzhafen und Deſſau am Beckerbruch aus dem Gebüſch ein
Schuß auf den 3 Uhr 15 M hier eintreffenden Perſonenzug
Wittenberg Aſchersleben abgegeben Die Kugel deren Kaliber
auf 9 mw feſtgeſtellt wurde traf den Führerſtand der Loko
motive glücklicherweiſe ohne einen der beiden auf der Maſchine
befindlichen Beamten zu verletzen Die Perſon die den Schuß
abgegeben hat iſt noch nicht ermittelt

A Weimar 1 Nov Der Streit innerhalb derhieſigen Schützenkompagnie bezüglich der Verwendung
des Lotteriegewinnes in der Höhe von 21,470 M iſt dahin
entſchieden worden daß 20,000 M dem Stammvermögen der
Kompagnie und 1470 M der Kompagniekaſſe überwieſen werden
Aus letzterem Betrag ſollen zum XV Thüringer Bezirksſchießen
das im Juli 1905 hier abgehalten wird 800 M zu Preiſen aus
geſetzt werden

Altenburg 1 Nov

vorſtand den Oberbürgermeiſter für die Langeſchen Unter
ſchlagungen haftbar machte während dieſer eine Haftpflicht nicht
anerkannte iſt nunmehr beſeitigt Als Vermittler hatte man das
Herzogliche Miniſterium angerufen und dieſes hatte Herrn
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bürgermeiſter Oßwald ſich damit einverſtanden erklärt

Da dies die Forderung des Bürgervorſtandes war
ſich die Deputierten damit einverſtanden

O Dresden 1 Nov Bilder der Gräfin Montignoſo
aufdringlich in den Schaufenſtern erſchienen dürſen nach einer
Verfügung des Polizeipräſidiums von
mehr öffentlich ausgeſtellt werden

den
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch,z für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvovinzialnachrichten

beſtiegen dle Gäſte den Zug zur Feſtfahrt nach Schleuſingen
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Bekanntmachung
betreffend

Ausſhung des Bezugsrechts auf nom II 13,200,000 nener Aktien

Die ausserordentliche Generalversammlung vom 26 Oktober 1904 hat beschlossen das Grundkapital unserer
Gesellschaft um nom Mk 22,000,000 also auf nom Mk 154,000 000 zu erhöhen durch Ausgabe von 22,000
Stück neuer Inhaber Aktien von je nom Mk 1000 No 132 001 bis No 154000 welche Aktien vom 1 Januar
1905 ab in gleicher Weise wie die alten Aktien dividendenberechtigt sind

Diese nom Mk 22,000,000 neuer Aktien sind gemäss vorgedachtem Generalversammlungsbeschluss teils von
Herrn Geh Kommerzienrat Hugo Oppenheim io Berlin teils von einem Ggrantiekonsortium zum Kurse von
1200 übernommen worden weleh eteteres die Verpfichtung eingegangen ist nom Mk 13,200,000 dieser Aktien

4 unter den unten angegebenen Bedingungen zum Kurse von 12500 unseren Aktionären durch uns anbieten zu lassen
Demgemäss bieten wir hiermit unseren Aktionären für Rechnung des Garantiesvndikats die vor

bezeichneten 13,200 Stück n Inhaber Aktien von je nom k 1000 zum Kurse Von 1250 unter
Bedingungen zum Bezuge ankoer a je e Sitten Gulden Aktien von je 250 Gulden nom können je drei neue Inhaber Aktien von

44 je nom Mk 1000 und auf je 10 Stück Mark Aktien von je 1000 Mark nom kann eine neue In
haber Aktie von nom Mk 1000 bezogen werden

Beträge von weniger als 70 Stück Gulden Aktien oder 10 Stück Mark Aktien bleiben unberücksichtigt
jedoch sind die Anmeldestellen bereit die Verwertung oder den Zukauf von Bezugsrechten zu vermitteln

2 Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Verlustes in der Zeit vom 1 November bis oin
schliesslich 15 November 1904 bei den unten verzeichneten Anmeldestellen in den übliche
Geschäftsstimden auszuüben

Die Aktionäre welche das Bezugsrecht geltend machen wollen haben ihre Aktien ohne Dividendenschein
und Talons mit zwei gleichlautenden von ihnen vollzogenen Anmeldeformularen welche bei den Anmeldestellen
erhbältlich sind zur Abstempelung mit einem die Ausübung des Bezugsrechts konstatieren en Vermerk ein
zureichen und gleichzeitig 2590 des Nominalbetrages M 250 nebst dem für den Bezug der Aktien fest

Agio von 2590 Mk 250 mithin zusammen Mk 500 für jede neue Aktie von nom
k 1000 zuzüglich des halben Schlussnotenstempels bar zu zahlen

3 Der Rest von 75 950 Mk 750 für jede neue Aktie von nom Mk 1000 kann jederzeit muss aber spätestens
mit 37 /290 Mk 375 für jede neue Markaktie am 15 Dezember 1904 und mit 37 90 Mk 375
für jede neue Markaktie am 15 Februar 1905 bei derjenigen Stelle bei welcher die erste Ein
zahlung stattgefunden hat bar bezahlt werclen Auf die Vor en genannten Terminen geleisteten Ein
2zahlungen werden bis zu deren Fälligkeitstagen 400 Zinsen p a Vergütet

4 Ueber die geleisteten Zahlungen werden Kasse Quittungen auf dem einen blauen Anmoldeschein erteilt
5 Die Ausgabe der neuen Aktien mit Dividenden Kupons Pro 1905 und folgenden erfolgt gegen Räckgabe der

quittierten blauen Anmeldescheine nach der Vollzablung der Aktien auf Grund einer Vbesonders zu erlassenden
Bekanntmachung
Interimsscheine werden nicht ausgegeben

Anmeldestellen
Bank für Handel und Industrie

l I

e

in Darmstadt

Berlin 9 99 55 99 95v Herren Robert Warschauer C CoFrankfurt a M Viliale der Bank für Handel und industrie
Hannover Bank für Iandel und Industrie Filiale Hannover
Strassburg i Els z v Strassburg i ElsLeipzig m 9 v y Depositenkasse Leiprigt Stottin 9 9 v SteltinGiessen 9 a Giessenn Otfenbach a DI 9 n Offenbach a DIferner

in Bremen
Breslau

CLöln
Dortmund
Dresden
alle a S
Hamburg
Heilbronn
Mainz
Mannheim
München

Neustadt a H

Nordwestdeutsche Bank Kommandit Gesellschaft auf Aktien
Breslauer Diskonto Bank
Herren Sal Oppenheim jun Co
Nordwestdeuftsche Bank Kommanädit Gesellschaft auf Altien
Herren Albert Kunze Co
Uerren ermann Arnhold Bank Kommandit Cevellschaft
Vereinsbank in Hamburg
Herren Rümelin Co
Herren Schmitz Heidelberger Co
Herren Wingenroth Soherr Co
Herren Merck Finck Co
Herren Eduard Loeb Co Bankkommanditgesellschaft

Posen Ostbank für Handel und Gewerbe
Stuttgart Württembergische Bankanstalt vorm Pflaum Co
Wien Wechselstuben Aktien Gesellsehaft MercurWismar Vereinsbank in Wismar
Darmstadt den 29 Oktober 1904

Direktion der Bank für Handel und Industrie

e Ftaats Mledaillo in Gold 1896
z

Fingern
denkscher Kakao

Mk 40 das Pfd

deutsckhe Schokolade
Mk 60 das Pfd

Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen eschäften

Theodor Iildebraud Sohn Berlin
Uoklieforanten Sr Naj des Köuigs

h

a

Wilder Wein Gratis Methodet ſchölanne Wanne Walter Darfe für Bruchleidende Stuhlverſtopf

Aante 1 o unge Se ehe ne v orrhoidenleidende
a re e von r S Reimanns in Maaſtricht W 258 Odüinnoh Dei Kr z von i en r erter
r J usland Dopp 7h el ver für Deiſciand Conrae Carkag Aagen

R önigl Preuss, LotterieDie rn der Loſe zpr 5 Klaſſe Schlußziehnng welche bei Verluſt des Anrechts bis Wwäteſtens
Freitag den 4 November abends 8 Uhr

bewirkt ſein muß w er r raben wir jetzt und währenRKauflosoe der Ziehnng abzugeben
Die Königlichen Lotterie RinnehmerBurchardt Frenkoel Herrmann Lehmann

Violinen
Cellos Mandolinen ete ſamt allem Zubehör an Bögen Käſten uſw

Szrüdera
ilalieniſch und deulſch in beſten Qualitäten Hetronome Noten

pulte in Holz und Eiſen

Pistons e ſrompeten
ſowie alle ſonſtigen Mufikinſtrumente hält in jeder Preislage vorrätig

HReaümmiolck Faoch
Hof Muſikalienhandlung und Piano Magazin

Alte Promenade 1a gegenüber dem Stadttheaker

Otto Weiske
Male aAlte Promenade 6 Reichshof

renommiertegte und älteste
Uhrenhandlung am Platze

De gegründet 1780 r

9 J 28

in grosser Auswahl zu billigen Preisen

M Otto Pollak S
h kingangchubr Gr W richsfr 52 kingamöcheb

S s

e S h Shänzlicher Ausverkauf
bei

4 O aS HRehen Böttger Warccltaf
Grosse Steinstrasse SI

d Am Lager befinden sich noch grössere Posten
e

C

eLeinen und Baumwollwaren
Tischzeuge Handtächer GeschirrkhücherStickereien Hanschetten Kragen Trikotagen

5 Schürzen Taschentücher Steppäceken und
Tischdecikren

9Welche zu änsserst billigen FPreisen znm Verkauf kommen
2 2 2 e

5 4 o
m

Carl Wuth Zivilingenieur
Berlin Priedenau Rheinſtr 6 I

Ausführung moderner Dampfanlagen nach langjähr Erfabrungen
Ban kompletter Kalkſandſteinfabriken Techniſche Gutachten

Generalvertreter für Nord und Mitteldeutſchland
von

Ang ren O9snabrück
Apparatebanuagnſtalt Kupfer und Keſſelſchmiede

Dainpflessel bewährter Syſteme Kalkksane
stein EKrhärtungeslkessel Lisen

Konstruktionen
Vorwärmer Reservoire und alle Arten Kessel u Kupfrer

sechmiedearbeiten
Apparate und komplette Einrichtungen ſür

Brennereien Spiritus u Presshefefabriken

nenee

F W Oldenburger ſlachf
9nhaber Kog Grosborth banaooer

Zu haben i9 Wein ODellkateb

und Drogennondlunqeo

S7 h r ird von ärztl AutoritätenTnokerkrankan Wiolrge anranatoehüel
Gannne n e n 5 J n An a venpſebten Aleuronatgebäcktabrik Paul Linke

e äW Leſſingſtraße 1 Telepbon 1824
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